
Landtagswahl 

CDU liegt in Ochsenhausen an erster Stelle 
Mit 32,93 Prozent der abgegebenen Stimmen sprachen sich die 
Ochsenhauser Wählerinnen und Wähler für den CDU‑Kandidaten 
Thomas Dörflinger aus. Das sind gegenüber der letzten Wahl 4,4 
Prozent weniger. Der Grünen‑Kandidat Robert Wiest aus Erlen‑
moos erhielt 31,04 Prozent der Stimmen, das entspricht einem 
Plaus von 2,5 Prozent gegenüber der Wahl im Jahr 2016. Deut‑
liche Verluste von 5,3 Prozent verbuchte die AfD. Auch die SPD 
erzielte 2,1 Prozent weniger. Mit einem Plus von 0,8 Prozent 
gegenüber der Wahl von 2016 hat die FDP abgeschnitten, die 
Sonstigen Parteien* verzeichneten ein Plus von 13,99 Prozent. 
Von 6 333 Wahlberechtigten gaben 4 096 ihre Stimme ab, was 
einer Wahlbeteiligung von 64,68 Prozent entspricht. Damit lag 
die Wahlbeteiligung etwas höher als die landesweiten 63,8 Pro‑
zent. Von den 4 096 Wählern gaben 2 161 (52,76 Prozent) ihre 
Stimme per Briefwahl ab. Der Trend zur Briefwahl zeichnete sich 
auch bereits bei den Wahlen in der Vergangenheit ab. Die Verant‑
wortlichen im Rathaus hatten sich aufgrund der Corona‑Pandemie 
auch auf eine größere Zahl an Briefwählern eingestellt und extra 
zwei Auszählbezirke dafür eingerichtet. 

Das Wahlergebnis der Landtagswahl vom 14. März 2021 in Och-
senhausen.

Bürgermeister Andreas Denzel dankte allen an der Vorbereitung 
und Durchführung der Wahl Beteiligten für ihr großes Engage‑
ment: „Ohne Sie, die ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahl‑
helfer, wäre eine Wahl nicht denkbar.“ Er würdigte außerdem die 
Bereitschaft, sich auch unter den schwierigen Hygienebedingun‑
gen aktiv für die Demokratie einzusetzen. „Es war beeindruckend 
zu sehen, wie sich unsere über 70 Helferinnen und Helfer bemüht 
haben, die Wahlen erfolgreich abzuwickeln“, so Bürgermeister 
Denzel. Deshalb hatte die Verwaltung im Vorfeld der Wahl auch 
allen Wahlhelferinnen und ‑helfern angeboten, sich auf das Co‑
rona‑Virus testen zu lassen. Dieses Angebot war von einigen 
dankbar angenommen worden. Und keiner der Tests war positiv. 
„Wir werden die Erfahrungen vom Sonntag auch in die Planungen 
der im Herbst anstehenden Bundestagswahl einfließen lassen“, 
teilt der Ochsenhauser Schultes mit. 

*Landtagswahl 13.03.2016: Sonstige = Menschliche Welt, Bünd-
nis C, DKP, DiB, Eine für Alle - Partei, Die Humanisten, Gesund-
heitsforschung, Einzelbewerber Barkavi, Einzelbewerber Nestele, 
Einzelbewerber Bodenstein, Einzelbewerber Fazio, Einzelbewerber 
Regele, Einzelbewerber Hellmer, Einzelbewerber Hilber, Einzelbe-
werber Buck, REP, NPD, ALFA, Einzelbewerber Steinwandel 
Das Wahlergebnis von Ochsenhausen im Überblick:

Blutspenden weiterhin sicher und wichtig 

Blutspendetermine beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) wer-
den unter Kontrolle von und in Absprache mit den Aufsichts-
behörden unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstandards 
durchgeführt und sind daher auch in Zeiten der Corona-Pan-
demie gestattet, sicher und wichtig. 
Die Corona‑Pandemie stellt die Blutspendedienste immer wieder 
vor Herausforderungen. Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit von 
Blutpräparaten werden Blutspenden kontinuierlich und dringend 
benötigt. Auch in Zeiten der Corona‑Pandemie und den damit ver‑
bundenen Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens 
sind Patienten weiterhin dringend auf Blutspenden angewiesen. 
Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder 
anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK dringend um 
Ihre Blutspende. 

Kapfhalle, Jahnstraße 8, 88416 OCHSENHAUSEN 
Donnerstag, 25. März 2021, von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  

Terminreservierung unter: https://terminreservierung.blut-
spende.de/m/ochsenhausen-kapfhalle 

Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. Um in den 
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online‑Terminreservierung statt. 
Bei Fragen rund um die Blutspende steht Ihnen die kostenfreie 
Service‑Hotline unter 0800-11 949 11 zur Verfügung. 
Spender werden gebeten, nur zur Blutspende zu kommen, wenn 
sie sich gesund und fit fühlen. 
Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, 
Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur), sowie Menschen, die 
Kontakt zu einem Coronavirus‑Verdachtsfall hatten oder sich in 
den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, werden 
nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur nächsten 
Blutspende 14 Tage pausieren. 

Aktuelle Informationen finden Sie auch unter:
www.blutspende.de/corona/ 
 

Fotowettbewerb „Ochsenhausen erleben“ 

Die besten Fotos werden prämiert 
Für die Bürgerbroschüre „Ochsenhausen erleben 2022“ hat die 
Stadtverwaltung wieder einen Fotowettbewerb für alle Hobby‑
fotografen ausgelobt. Wer mit einem Foto im neuen Heft dabei 
sein möchte, sollte mit der Kamera in und um Ochsenhausen auf 
die Pirsch gehen. 
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Ob Land und Leute, Kultur und Brauchtum, Architektur oder die 
heimische Natur: Der fotografischen Fantasie sind keine Gren-
zen gesetzt. Einsendeschluss ist der 30. September 2021. Bis zu 
diesem Termin müssen die Fotos per E-Mail bei der Stadtverwal-
tung unter der Adresse „welte@ochsenhausen.de“ eingegangen 
sein. Mit der Einsendung erteilen die Fotografen die Erlaubnis 
zur Veröffentlichung ihrer Bilder in den städtischen Medien sowie 
auf der Erlebnisplattform www.rroxi.de und den dazugehörigen 
Social-Media-Kanälen des Gewerbevereins. Teilnehmer, deren Bil-
der veröffentlicht werden, erhalten als kleines Dankeschön einen 
Einkaufsgutschein des Gewerbevereins Ochsenhausen. 
Zusätzlich werden in Zusammenarbeit mit der Kreissparkasse und 
dem Gewerbeverein Ochsenhausen die besten Fotos bei einer 
Ausstellung in der Kreissparkasse vorgestellt und von einer Jury 
prämiert. Dem Sieger winkt dabei ein Preisgeld von 250 Euro. Die 
zweiten und dritten Preise betragen 150 und 100 Euro.
 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Zweckverband Wasserversorgung Rottumtal 

Zur Sitzung der Verbandsversammlung 

am Montag, 29. März 2021, um 17.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Steinhausen an der Rottum  

(Jahnstraße 12, 88416 Steinhausen an der Rottum) 

lade ich ein. 
  
T a g e s o r d n u n g 
öffentlich: 
1. Protokollbekanntgabe 
2.  Beratung und Verabschiedung des Haushaltsplans für das 

Haushaltsjahr 2021 
3. Wasserwerk Heselsberg 
 - Modernisierung/Umbau Aufbereitungsanlage (Ozonierung) 
4. Bekanntgaben, Verschiedenes 
  
Anschließend wird nicht-öffentlich verhandelt. 
Andreas Denzel, Verbandsvorsitzender
 
 

Sitzung des Verwaltungs-, Schul- und 
Kulturausschusses 

Am Dienstag, 30. März 2021, 18:30 Uhr, findet in der Kapfhal-
le, Jahnstraße  1, in Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des 
Verwaltungs-, Schul- und Kulturausschusses statt, zu der ich 
hiermit einlade. 
Die den Mitgliedern des Verwaltungs-, Schul- und Kulturaus-
schusses zur Verfügung ge stellten Sitzungsunterlagen für den 
öffentlichen Teil der Sitzung sind im Rathaus, Zimmer 24, auf-
gelegt und können dort während der üblichen Dienstzeiten ein-
gesehen werden. 
  
T A G E S O R D N U N G 
1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
2. Niederschriftsbekanntgabe 
3. Bekanntgaben 
4. Vorstellung der städtischen Jugendmusikschule Ochsenhausen 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Standesamt und Bürgerbüro
Mo, Mi, Do, Fr 8:00 - 12:00 Uhr
Di  14:00 - 17:45 Uhr
Telefonisch (Standesamt: 07352 9220-24;
Bürgerbüro: 07352 9220-25):
Mo, Mi, Do  14:00 - 16:00 Uhr
Di 8:00 - 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Derzeit geschlossen.

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020

Öffnungszeiten der 

Verwaltung reduziert 

Die Stadtverwaltung und die Ortsverwaltungen Mittelbuch 

und Reinstetten sind bis auf Weiteres für den Publikums-

verkehr geschlossen. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 

  
07352 9220-0 (Zentrale), 

07352 9220-25 (Bürgerbüro), 

07352 9220-24 (Standesamt) oder 

07352 9220-61 (Stadtbauamt) 

  
zu folgenden Zeiten: 

Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 

Montag bis Donnerstag 14 bis 16 Uhr. 
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5. Digitalpakt Schulen 
 -  Durchführung von Verkabelungsarbeiten etc. an den örtli-

chen Schulen 
6. Corona-Pandemie 
 - Erlass von Gebühren 
7. Naturfreibad Ziegelweiher 
 - Anpassung der Badegebühren für die Familienkarte 
8. Verschiedenes 
  
STADTVERWALTUNG 
Andreas Denzel 
Bürgermeister 
  
Aufgrund der aktuellen Situation hinsichtlich des Corona-Vi-
rus werden Besucher um Voranmeldung gebeten. Die An-
meldung muss schriftlich oder elektronisch (E-Mail welte@
ochsenhausen.de) unter Angabe des vollständigen Namens, 
der Anschrift und einer Telefonnummer bei der Stadtver-
waltung erfolgen. Die Anmeldungen müssen bis spätestens 
Freitag, 26. März 2021, 8:00 Uhr, bei der Stadtverwaltung 
vorliegen. Die maximale Besucherzahl wird auf 28 Personen 
festgelegt. Sollten mehr als 28 Anmeldungen eingehen, ent-
scheidet das Los. 
Bei der Sitzung wird am Eingang die Anmeldung kontrolliert 
und dokumentiert. Die Dokumentation wird für die Dauer 
von vier Wochen aufbewahrt und anschließend vernichtet. 
Auf Verlangen wird die Dokumentation dem Gesundheits-
amt ausgehändigt. Dies dient zum Nachweis im Falle einer 
Corona-Infektion.
 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 19.03.2021 
Markt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 59 00 
Marktplatz 10, 88400 Biberach an der Riß 
  
Samstag, 20.03.2021 
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
  
Sonntag, 21.03.2021 
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 22.03.2021 
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  
Dienstag, 23.03.2021 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
  
Mittwoch, 24.03.2021 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 

Donnerstag, 25.03.2021 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
  
Freitag, 26.03.2021 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf
 

Altersjubilare

Herr Gerhard Hoffmann, Ochsenhausen
22.03.1936 85. Geburtstag  

Frau Klara Volz, Mittelbuch
22.03.1941 80. Geburtstag  

Frau Gisela Bohner, Ochsenhausen
25.03.1936 85. Geburtstag  

Frau Leni Schuchardt, Reinstetten
25.03.1936 85. Geburtstag  
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!
 

Veranstaltungskalender

In Ochsenhausen und den Teilorten finden aufgrund der von der 
Landesregierung Baden-Württemberg beschlossenen Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Coronavirus‘ bis auf weiteres keine 
Veranstaltungen statt. 
Weitere aktuelle Mitteilungen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de.
 

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
- Fahrräder 
abgegeben. 
Der jeweilige Eigentümer kann sich während der üblichen Sprech-
zeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden.
 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Die Bürgersprechstunde muss wegen der Schließung der Ortsver-
waltung Reinstetten bis auf Weiteres entfallen. Sie können mit 
Herrn Ortsvorsteher Keller jedoch Termine vereinbaren: info@
kellertechnik.com oder telefonisch unter 07352 9499910.
 

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Dienstag, 23. März 2021, statt. Die Müll-
gefäße müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein.
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Information zur Grüngutabfuhr: 

Die nächste Grüngutsammlung findet statt am Dienstag, 23. März 
2021. 
Eingesammelt werden: Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumrei-
sig, Gras und Laub 
Nicht eingesammelt werden: organische Küchenabfälle, Boden, 
Steine, Wurzelstöcke 
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne In-
nensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereitge-
stellt werden. 
Heckenschnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m gekürzt 
sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) gebündelt 
sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Körben, 
Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder 
Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe oder 
Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter be-
tragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand 
befinden. Kartonagen sind als Behältnis wegen der Gefahr des 
Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst werden bei 
der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen. Auch in Kunststoffsä-
cken bereitgestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden.  
Allgemein gilt:  Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen 
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person gehoben 
werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht überschreiten. 
Die Grünabfälle bitte aus Ordnungsgründen erst am Vorabend 
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 6:30 Uhr am Straßenrand 
deutlich sichtbar bereitstellen.
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 20. März 
18.30 Uhr Herz Jesu Vorabendmesse 
18.30 Uhr Steinhausen:  Vorabendmesse, Vorstellung der Erst-

kommunionkinder 
Sonntag, 21. März - 5. Fastensonntag 
10.00 Uhr St. Georg:  Eucharistiefeier, Vorstellung Erst-

kommunionkinder 
14.30 Uhr Herz Jesu: Taufe 
17.30 Uhr St. Georg: Vesper im Chorgestühl 
18.30 Uhr St. Georg:  Eucharistiefeier, Vorstellung Erst-

kommunionkinder 
08.30 Uhr Bellamont:  Eucharistiefeier, Vorstellung Erst-

kommunionkinder 
10.00 Uhr Mittelbuch:  Eucharistiefeier zum Patrozinium, 

Vorstellung Erstkommunionkinder 
11.15 Uhr Mittelbuch: Taufen 
Freitag, 26. März 
09.00 Uhr Steinhausen: Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Steinhausen: Schmerzhafter Rosenkranz 
10.00 Uhr Steinhausen:  Wallfahrtsgottesdienst zum Schmerz-

haften Freitag 
19.00 Uhr St. Georg: Musikalisches Abendgebet 
Samstag, 27. März 
19.00 Uhr St. Georg: Musikalisches Abendgebet 
19.00 Uhr Mittelbuch:  Vorabendmesse, Segnung der Palm-

zweige 
19.00 Uhr Steinhausen: Vorabendmesse, Segnung der Palm-
zweige 
Sonntag, 28. März - Palmsonntag 
10.00 Uhr St. Georg:  Eucharistiefeier, 10.45 Uhr Segnung 

der Palmen auf dem Kirchplatz 
19.00 Uhr St. Georg: Eucharistiefeier 
08.30 Uhr Bellamont:  Eucharistiefeier, Segnung der Palm-

zweige 
10.00 Uhr Rottum:  Eucharistiefeier, Segnung der Palm-

zweige 
19.00 Uhr Steinhausen: Bußfeier 
Dienstag, 30. März 
19.00 Uhr Herz Jesu:  Feierlicher Gottesdienst zur Vertei-

lung der Hl. Öle 
  
Derzeit geltende gesetzliche Regelungen für Gottesdienste 
1.  Eine Anmeldung für alle Gottesdienste ist verpflichtend.

Die Anmeldung erfolgt über das zuständige Pfarramt von 
Montag bisFreitag, spätestens 12.00 Uhr. 

2. Maskenpflicht besteht während des gesamten Gottesdienstes. 
3. Der 1,5 m Abstand in den Bänken ist zwingend einzuhalten. 
4. Jede zweite Reihe muss frei bleiben. 
5. Kein Gemeindegesang ist derzeit möglich. 
6. Den Ordnern ist unbedingt Folge zu leisten. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
Leitender Pfarrer 
  
Zitat der Woche: 
Die Kirche ist eine Familie. Und in der Familie hat man sich 
nicht gesucht, sondern ist zusammen konstelliert worden. Man 
hat Geschwister. Meine beste Erfahrung ist immer: Mit ihnen 
ein Auskommen suchen. Mit manchen tut man sich leichter, mit 
manchen schwerer – aber zusammenbleiben ist das Wesentliche. 
Bischof Georg Bätzing, Vorsitzender der Deutschen Bischofs-
konferenz 
  
Vorstellungsgottesdienste der Erstkommunionkinder

Vertrau mir, ich bin da! 
– so lautet das Motto un-
serer Erstkommunionvor-
bereitung, welches die 
Begegnung des sinkenden 
Petrus mit Jesus auf dem 
See Genezareth in den 
Blick nimmt. Mt. 14, 22-
33 Im Wort Vertrauen 

steckt auch das Wort trauen. Mit Vertrauen gelingt viel mehr als 
ohne. Für viele ist das beim Springen in die Arme, beim Fahrrad-
fahren lernen, beim Inliner fahren oder wie auch auf unserem 
Motto Bild auf der Slackline wichtig, es ist jemand dabei, der 
mir das zutraut und hilft, es zu schaffen. 
Vergangenen Sonntag stellten sich schon die Rottumer Kinder 
im Gottesdienst vor. 
Dieses Wochenende stellen sich die Steinhauser, Bellamonter, 
Mittelbucher, Erlenmooser und Ochsenhauser Kinder den Ge-
meinden vor und starten nun in die Erstkommunionvorbereitung. 
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In den 5 geplanten Weggottesdiensten sollen die Kinder Stück 
für Stück auch erfahren, wie sie auf Gott vertrauen können, die 
Themen sind z.B. Vertrau mir- hör auf mein Wort, oder Vertrau 
mir- ich nehme dich an der Hand. 
Die Erstkommunionkinder würden sich sehr freuen, wenn Sie die 
Kinder auch im Gebet begleiten würden. Hier das eigens dafür 
geschriebene Gebet: 
Vertrau mir - ich bin da! 
Guter Gott, 
dir kann ich immer vertrauen, wenn ich Angst habe oder in Not 
bin. 
Du reichst mir deine Hand und rettest mich vor Gefahren. 
Begleite unsere Erstkommunionkinder auf dem Weg zur Erstkom-
munion und schenke ihnen durch deinen Sohn Jesus Christus das 
Brot des Lebens. 
Sei Du bei den Kindern und Familien und stärke ihr Vertrauen in 
Dich und Deiner Führung und segne sie. 
Amen 
So freuen wir uns auf eine spannende und schöne Erstkommuni-
onvorbereitung und Vertrauen- dass wir das meiste wie geplant 
durchführen können! 
Ihr Robert Gerner 
  
Ensemble Kapellenklang spielt in der Basilika St. Georg Och-
senhausen

Am Freitag, den 26.03.2021 und Samstag, den 27.03.2021 findet 
jeweils um 19.00 Uhr in der Basilika St. Georg in Ochsenhausen 
ein musikalisches Abendgebet mit dem Ensemble Kapellenklang 
statt. Die Musik von Claus Machleidt (Gitarre), Mirjam Knaus 
(Cello) und Simone Salzer (Gesang, Sopransaxophon) soll Hilfe 
sein, besonders in dieser bedrückenden Zeit, zur Ruhe zu kom-
men, Mut und Zuversicht zu schöpfen, den Tag zu beschließen 
und Gott wieder in die Mitte des Lebens zu rücken. Die zum 
Evangelium ausgewählte Musik sind neue und alte Kirchenlie-
der sowie eigene Kompositionen. Gebete und Gedanken werden 
von Gemeindereferent Robert Gerner gestaltet und vorgetragen. 
Für die Musiker sind die Kirchen und Kapellen Oberschwabens 
ein wichtiger Teil unserer oberschwäbischen Kultur und unseres 
kirchlichen Lebens. Mit ihren Abendgebeten möchten sie ihren 
Beitrag dazu leisten, dass diese besonderen, feinen, sakralen 
Räume belebt bleiben und besonders in dieser Zeit Orte der 
Zuversicht und Hoffnung bleiben. Alle drei Musiker sind schon 
viele Jahre kirchenmusikalisch aktiv. Mit ihrer professionell vor-
getragenen Musik haben sie schon oft die Herzen der Menschen 
berührt. Die Freude an der Musik ist in ihrem Spiel spürbar und 
manches alte Lied erwacht durch eine besondere Interpretation 
in neuem Glanz und neuer Stärke. 

Es gelten die allgemeinen Corona-Regeln. Anmeldung über htt-
ps://st-benedikt-ochsenhausen.drs.de/anmeldung-gottesdienste.
html oder telefonisch unter: 
07352 / 8259. 
  
Palmsonntag in der Basilika

Am Palmsonntag, 28. März, findet ein 
Familiengottesdienst in der Basilika 
von Ochsenhausen statt. Im An-
schluss werden die Palmen um 10.45 
Uhr auf dem Kirchplatz gesegnet. 
Damit möchten wir Familien auch die 
Möglichkeit bieten, in dieser schwie-
rigen Zeit „nur“ an der Palmsegnung 
teilzunehmen. Alle Kinder, welche ei-
nen Palmen mitbringen, bekommen 
natürlich auch eine Palmbrezel am 
Platz überreicht. 
Leider kann in diesem Jahr Spiel-
waren Ziesel keinen Palmenverkauf 
oder auch das Einbinden anbieten. 
Wer daher einen Palmen ausleihen 

möchte, melde sich bitte im Kath. Pfarrbüro Ochsenhausen. Wir 
besorgen Ihnen dann einen! 
Ebenso, wer einen Palmen zum Ausleihen anbieten möchte - 
ob gebunden oder als „Rohling“ - oder noch Reisig zum Kränzen 
benötigt. Denn wenn Bedarf besteht, würden wir ab dem 25. März 
(drei Tage vor Palmsonntag) vor dem Kath. Gemeindehaus Reisig 
zur Verfügung stellen. 
Für den Familiengottesdienst sowie für die Palmsegnung auf dem 
Kirchplatz besteht eine Anmeldepflicht (unter anderem auch 
deswegen, damit genügend Brenzeln vorhanden sind). 
Die Telefonnummer des Pfarrbüros lautet: 07352/ 8259 
Bei weiteren Fragen schreiben Sie gerne auch an: Robert.Ger-
ner@drs.de 
Ihr Robert Gerner 
  
Palmsonntag in Mittelbuch 
Vorabendmesse zum Palmsonntag am Samstag, 27. März 2021 
um 19.00 Uhr. 
Unsere gemeinsame Aktion „Palmen binden“ kann leider pan-
demiebedingt nicht stattfinden. Wir würden uns jedoch freuen, 
wenn Palmen zu Hause gebunden werden und zum Segnen in die 
Kirche gestellt werden. Sie können die Palmen entweder in die 
Schlaufen an den Bänken stellen, oder vorne an der Kommuni-
onbank ablegen. 
Die Palmen werden dann in der Vorabendmesse gesegnet. 
Ab Sonntag können dann die Palmen wieder abgeholt werden. 
Über viele große und kleine Kunstwerke würden wir uns sehr 
freuen. 
Ebenfalls werden Palmzweige gesegnet, gerne können Zweige 
mitgenommen oder geholt werden. 
Der Kirchengemeinderat 
  
An die Austräger*innen des Benedikstboten 
Der Benediktsbote zu Ostern erscheint wieder für alle katholi-
schen Haushalte unserer Seelsorgeeinheit. Sie können diesen ab 
Dienstag, 23. März 2021, ab 15.00 Uhr im Pfarrbüro abholen. Ein 
herzliches Vergelt`s Gott für Ihre Mithilfe. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:  
Sa., 20.03., 18.30 Uhr: J.Abt, N.Abt, J.Abt, T.Abt 
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Klosterkirche: 
So., 21.03., 10.00 Uhr:  J.Sauter, P.Grgic, L.Obele, B.Hasenmaile 
18.30 Uhr: B.Dorf, M.Habrik, T.Habrik, L.Stöhr 
  
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F. J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de, Telefon: 07352/9232714 
Pfarrbüros: 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, 
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/981688 
  
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet:
Mo 16.00 – 17.00 Uhr u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 20.3. – 28.3.2021 

Samstag, 20.3. 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Hürbel (Anmeldung bei 

Frau Claudia Schad von Mittwoch bis Freitag jeweils 
von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009) 

Sonntag, 21.3. – 5. Fastensonntag – Misereor-Fastenkollekte 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (Anmeldung bei Herrn 

Herbert Ackermann, von Mittwoch bis Freitag von 
18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 073524449) 

18.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (Anmeldung bei Frau 
Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 

Mittwoch, 24.3.  
16.00 Uhr Versöhnungsfeier der Erstkommunionkinder in 

Reinstetten 
19.00 Uhr Bußfeier mit Eucharistiefeier in Reinstetten (Anmel-

dung bei Frau Rosi Lutz von Mittwoch bis Freitag 
von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 

Donnerstag, 25.3. 
18.00 Uhr Anbetungsstunde in Gutenzell (Altarraum) 
Freitag, 26.3. 
16.00 Uhr Versöhnungsfeier der Erstkommunionkinder in Gu-

tenzell 
Samstag, 27.3. 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell (mit Segnung 

der Palmen) (Anmeldung bei Herrn Herbert Acker-
mann, von Mittwoch bis Freitag von 18.00 – 20.00 
Uhr, Tel.: 073524449) 

18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Laubach (mit Segnung 
der Palmen) (Anmeldung bei Frau Ulrika Bürk, Tel.: 
07352/4057) 

Sonntag, 28.3. (Palmsonntag) 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hürbel (mit Segnung der Pal-

men) (Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mitt-
woch bis Freitag jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 
07352/938009) 

18.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (mit Segnung der Pal-
men) (Anmeldung bei Frau Rosi Lutz von Mittwoch 
bis Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 

  
Wir gedenken unserer Verstorbenen:  
Hürbel (20.3.) 
Elia Wlotzka, Stefania und Günther Bajon 
Gutenzell (21.3.) 
Josef Lendler u. Verst. d. Fam. Kaiser, Benedict Wespel 
Laubach (21.3.) 
Josef Meisterhans 
Reinstetten (24.3.) 
Irma und Johannes Angele, Alois und Klara Gerster, Pia Ehrhart, 
Kreszentia Wiest, Maria Held 
  
Ministranten Reinstetten 
Mittwoch, 24.3. um 19.00 Uhr: Fabian Runck, Max Romer 
  
Ministranten Laubach 
Sonntag, 21.3. um 18.00 Uhr: Simon Süka, Sarah Hofherr, Thea 
Gams, Emma Dillenz 
  
Ministranten Gutenzell 
Sonntag, 21.3. um 9.30 Uhr: Lena Schaible, Franz Schaible 
  
Ministranten Hürbel 
Samstag, 20.3. um 18.30 Uhr: Emma Langendorf, Lina Langendorf 
  
Gedanken zum 5. Fastensonntag 
Das Gesetz des Lebens ist dem Gesetz der Liebe verwandt: 
Geben und Empfangen bedingen sich; 
Schenken ist Beschenktwerden. 
Der Mensch gewinnt sein Leben in dem Maß, 
als er bereit ist, es für andere hinzugeben. 
Wer sich aufsparen will, 
dessen Leben bleibt klein und unfruchtbar. 
Jesus hat es uns gesagt und vorgelebt. 
  
Palmsonntag in Reinstetten, Gutenzell und Laubach - Vor-
ankündigung 
Laut Bischöflicher Anordnung dürfen keine Prozessionen statt-
finden. 
Wir bitten die Familien, die Palmen wie unten angegeben in die 
jeweilige Kirche zu stellen. 
  
Reinstetten: Samstag ab 9.00 Uhr bis spätestens Sonntag um 
16.00 Uhr. 
Gutenzell: Samstag ab 9.00 Uhr bis spätestens 16.30 Uhr. 
Hürbel: Samstag ab 9.00 Uhr bis spätestens 16.30 Uhr. 
  
Die Palmen werden im Gottesdienst gesegnet und können nach 
dem Gottesdienst wieder mit nach Hause genommen werden. 
  
Zu den Gottesdiensten an Palmsonntag, 27./28.3.2021 sind 
ganz besonders die Erstkommunionkinder eingeladen! 
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Vorschau Karwoche / Ostern 
Donnerstag, 1.4. – Gründonnerstag 
18.30 Uhr Abendmahlmesse in Reinstetten (Anmeldung bei 

Frau Rosi Lutz von Mittwoch bis Freitag von 18.00 
– 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 

Freitag, 2.4. – Karfreitag – Fast- und Abstinenztag 
08.00 Uhr Jugendkreuzweg in Reinstetten (Anmeldung bei 

Robin Heß von Mittwoch bis Freitag von 18.00 – 
20.00 Uhr, Tel.: 923972 

09.30 Uhr Kinderkreuzweg in Reinstetten (Anmeldung bei 
Andrea Heß von Mittwoch bis Freitag von 18.00 – 
20.00 Uhr, Tel.: 923972) 

11.00 Uhr Betstunde in Reinstetten (Anmeldung bei Frau Rosi 
Lutz von Mittwoch bis Freitag von 18.00 – 20.00 
Uhr, Tel.: 07352/1411) 

13.00 Uhr Betstunde in Reinstetten (Anmeldung bei Frau Rosi 
Lutz von Mittwoch bis Freitag von 18.00 – 20.00 
Uhr, Tel.: 07352/1411) 

15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Reinstetten 
(Anmeldung bei Frau Rosi Lutz von Mittwoch bis 
Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 

15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Laubach 
(Anmeldung bei Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 

15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Gutenzell 
(Anmeldung bei Herrn Herbert Ackermann, von 
Mittwoch bis Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 
073524449) 

15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Hürbel 
(Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mittwoch 
bis Freitag jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 
07352/938009) 

Samstag, 3.4. - Karsamstag 
21.00 Uhr Osternachtsfeier in Reinstetten (Anmeldung bei 

Frau Rosi Lutz von Mittwoch bis Freitag von 18.00 
– 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 

Sonntag, 4.4. – Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung 
des Herrn 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (Anmeldung bei Frau 

Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 
18.00 Uhr Eucharistiefeier vom Hochfest in Reinstetten (An-

meldung bei Frau Rosi Lutz von Mittwoch bis Freitag 
von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 

19.00 Uhr Eucharistiefeier vom Hochfest in Gutenzell (Anmel-
dung bei Herrn Herbert Ackermann, von Mittwoch 
bis Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 073524449),, 

Montag, 5.4. – Ostermontag  
10.15 Uhr Weggottesdienst in Reinstetten (Familiengottes-

dienst, insbesondere Kommunionkinder) (Anmel-
dung bei Frau Rosi Lutz von Mittwoch bis Freitag 
von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 

18.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (Weggottesdienst für Kom-
munionkinder) (Anmeldung bei Frau Claudia Schad 
von Mittwoch bis Freitag jeweils von 18.00 – 20.00 
Uhr, Tel.: 07352/938009) 

19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (Weggottesdienst für 
Kommunionkinder) (Anmeldung bei Herrn Herbert 
Ackermann, von Mittwoch bis Freitag von 18.00 – 
20.00 Uhr, Tel.: 073524449) 

  
Info 
Immer wieder kommen Anfragen, wo genau die Stelle war, an 
der Pfr. Augustin seinen irdischen Weg beendete. - Seit einigen 
Monaten steht an der Stelle ein Kreuz. Wegbeschreibung: Von 
Gutenzell kommend, vorbei an der Einfahrt zum Friedhof steht 

es nach ca. 300 Metern auf der linken Seite am Fahrradweg.

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13.30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch: Das Rosenkranzgebet am 24.3. um 17.00 Uhr in 
Reinstetten entfällt! 
Donnerstag: 13.30 Uhr in Laubach; 17.00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 13.30 Uhr in Eichen;  14.00 Uhr in Wennedach 
  
Hier die aktuell gültigen Bischöflichen Anordnungen für Got-
tesdienste während der Corona-Pandemie: 
• Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
•  der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist 

einzuhalten 
• Die Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend 
• Es besteht Teilnehmererfassung 
• Auf Gemeindegesang ist zu verzichten. 
• Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten.
 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel.07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  Pfarramt.Ochsenhausen@elkw.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag u. Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170, 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
  
Freitag, 19.03. und Samstag, 20.03. 2021 
Tagung der 16. Württembergischen Landessynode im Hospital-
hof Stuttgart. 
Wir bitten der Synode fürbittend zu gedenken! 
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Sonntag, 21.03.2021: 5. Sonntag der Passionszeit, JUDIKA  
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er 
sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als 
Lösegeld für viele. (Matthäus 20,28) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen, Poststr. 48 
Sonntag, 28.03.:  
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
  
(Kalenderwoche 12) 
Evangelisches Bauernwerk im Land 
Das Evangelische Bauernwerk in Württemberg ist den Kirchenbe-
zirken der Evangelischen Landeskirche in örtlichen Arbeitskreisen 
organisiert. Hier, wie auch in den überregionalen Arbeitskreisen, 
wie der Stadt-Land-Partnerschaft oder dem Arbeitskreis interna-
tionale Landwirtschaft, bietet das Bauernwerk Veranstaltungen 
und Aktivitäten zu aktuellen Themen aus Landwirtschaft,... 
https://www.hohebuch.de/bauernwerk/ 
oder vor Ort: https://www.hohebuch.de/bauernwerk/kirchenbe-
zirke/biberach/ 
Im Kirchenbezirk Biberach mit seiner großen Ausdehnung in der 
Fläche gibt es 2 Bezirksarbeitskreise. Einen allgemeinen Kreis mit 
Landwirtinnen und Landwirten im Haupterwerb und Nebenerwerb 
und ein Frauenkreis. Beide Kreise werden von Bezirksbauern-
pfarrer Ernst Eyrich, Wain, betreut. Sie verantworten die kirch-
liche Bauernarbeit im Kirchenbezirk. Der Frauenkreis trifft sich 
ca. 6mal / Jahr wechselnd privat nachmittags, zum Austausch 
und zur Planung des alljährlichen Treffens für Frauen aus dem 
ländlichen Raum im Februar in Wain, der allgemeine Kreis zur 
Vor- und Nachbereitung des Begegnungsnachmittags ebenfalls 
im Februar in Wain. 
Ansprechpartnerin: Renate Wittlinger 
Dipl. Ing. agr. (FH) 
+49 (0)7348 4074530 
+49 (0)7348 4074574 
r.wittlinger@hohebuch.de 
Wir sind im Notfall für Sie da 
Mit unserem sozial-diakonischen Angebot unterstützen wir Fa-
milien und Einzelpersonen in Notsituationen oder Krisen mit Rat 
und Tat. Dies kann im persönlichen Beratungsgespräch erfolgen, 
ganz praktisch durch die Unterstützung einer Familienfachkraft 
oder eines Betriebshelfers oder finanziell durch die Kostenüber-
nahme aus unserem landwirtschaftlichen Notfonds. Das ist Dienst 
am Nächsten und gelebte Diakonie. 
Landwirtschaftliche Familienberatung 
https://www.hohebuch.de/beratung-hilfe/landwirtschaftliche-fa-
milienberatung/ 
Die Landwirtschaftliche Familienberatung bietet für alle land-
wirtschaftlichen Familien in Württemberg und deren Angehörige 
eine ganzheitliche Beratung in schwierigen, familiär-persönlichen 
oder wirtschaftlichen Lebens- und Arbeitssituationen. 
Mehr erfahren 
Familien- und Betriebshilfsdienst 
Unser langjähriger Familien- und Betriebshilfsdienst ist immer für 
Sie da, wenn Sie in der Familie oder auf dem landwirtschaftlichen 
Betrieb Hilfe brauchen. Mit qualifizierten Familienfachkräften 
und landwirtschaftlichen Betriebshelfern kommen wir zu Ihnen 
in den Einsatz, um Sie in Ihrer persönlichen Notlage möglichst 
umgehend, kompetent und individuell zu unterstützen. 
Mehr erfahren 
Notfonds für die Landwirtschaft in Württemberg 
Wir unterstützen landwirtschaftliche Familienbetriebe in akuten 
Notsituationen schnell und unbürokratisch mit einer finanziellen 

Hilfe. Als Kirchengemeinde, bürgerliche Gemeinde, Organisation, 
Unternehmen oder privat, helfen Sie mit Ihrer Spende für den 
landwirtschaftlichen Notfonds. 
Mehr erfahren: https://www.hohebuch.de/beratung-hilfe/not-
fonds/ 
Der Notfonds stellt Hilfe 
für Landwirtsfamilien 
 in akuten Notfällen des alltäglichen familiären Finanzbedarfs 
  in außerordentlichen und akuten Notfällen des betrieblichen 

Finanzbedarfs 
durch Betriebs- und Haushaltshilfen 
 bei Einsätzen von Betriebshelfern oder Dorfhelferinnen 
 bei Arbeitsunfähigkeit nach schweren Unfällen 
 zur Überbrückung von Arbeitsspitzen nach einem Todesfall 
  bei vorbeugenden Erholungsmaßnahmen nach starker Belas-

tung 
  durch Mitfinanzierung unserer Landwirtschaftlichen Familien-

beratung 
  Beratung von bäuerlichen Familien mit persönlichen, sozialen 

und familiären Problemen bzw. wirtschaftlichen oder betrieb-
lichen Schwierigkeiten. 

Hilfe erhalten 
 Betroffene Betriebsleiter*innen oder deren Ehepartner*innen 
  Anfragen für Betroffene können auch von Kirchengemeinden, 

Gemeindeverwaltungen, Landwirtschaftsämtern, Bauernver-
bänden, Maschinenringen und Sonstigen gestellt werden. 

Der Notfonds 
Der Notfonds wird vom Evangelischen Bauernwerk auf einem 
Sonderkonto geführt. 
Über die Mittelvergabe entscheidet der Vorstand des Bauernwerks 
auf Antrag schnell und unbürokratisch. 
Spendenkonto: 
Ev. Kreditgenossenschaft Kassel 
IBAN: DE97 5206 0410 0005 1860 13 
BIC: GENODEF1EK1 
Kto.-Nr.: 518 6013 BLZ: 520 604 10 
Verwendungszweck: „Notfonds“ 
Auf Wunsch stellen wir eine Spendenbescheinigung aus. Bitte 
achten Sie auf die genaue Angabe des Spenders. 
Unsere Unterstützer sind 
  Evangelische Kirchengemeinden in Württemberg, mit der Wei-

terleitung des Opfers (z.B. Erntebittgottesdienst). 
 Bürgerliche Gemeinden, Organisationen und Firmen 
 Privatspender*innen 
Ansprechpartner 
Wilfried Häfele 
Dipl. Volkswirt 
Geschäftsführer 
+49 (0)7942 107-73 
+49 (0)7942 107-77 
w.haefele@hohebuch.de 
  
Kampagne gegen Gewalt im Kongo 
„Schluss mit Vergewaltigung als Kriegswaffe“ - die Kongo-Kam-
pagne des Difäm startet am heutigen Internationalen Frauentag 
und ruft gemeinsam mit Friedensnobelpreisträger Dr. Denis Muk-
wege dazu auf, dass sexualisierte Gewalt im Kongo strafrechtlich 
verfolgt wird. Auch die Landeskirche unterstützt diese Aktion. 
Die Kongo-Kampagne macht den Einsatz von Vergewaltigungen 
als Kriegswaffe in der Demokratischen Republik Kongo mit Ban-
nern sichtbar. Kongo-Kampagne 
Die Kongo-Kampagne des Deutschen Instituts für ärztliche Mis-
sion (difäm) fordert die Bundesregierung in einer Resolution 
auf, sich unter anderem um die Beendigung der Straffreiheit für 
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Vergewaltiger im Kongo zu bemühen. Zudem sucht die Kampag-
ne Kirchengemeinden, die an Kirchtürmen oder anderen Gebäude 
entsprechende Banner anbringen. In Tübingen hat laut Difäm 
bereits eine Kirche fest zugesagt, ein Banner aufzuhängen. 
Vergewaltigung als Kriegswaffe 
Vor allem im Osten der Demokratischen Republik Kongo werden 
seltene Rohstoffe wie beispielsweise Cobalt illegal abgebaut. 
Um die Abbau-Gebiete kämpfen Milizen und Soldaten, die Be-
völkerung wird eingeschüchtert. Dies geschieht auch durch die 
massenhafte Vergewaltigungen von Frauen. Dabei stecken sich 
viele der Frauen mit HIV an, erleiden körperliche und seelische 
Schäden und werden von ihren Familien verstoßen. 
Vergewaltigung wird als Kriegswaffe eingesetzt, die Täter gehen 
straffrei aus. Die Resolution der Kongo-Kampagne fordert die 
Bundesregierung dazu auf, sich für eine Strafverfolgung der Täter 
einzusetzen. Zudem fordert die Kampagne, dass deutsche Unter-
nehmen bei der Beschaffung von Rohstoffen auf die Beachtung 
der Menschenrechte achten müssen. Eine Dokumentation des 
SWR mit Difäm-Direktorin Dr. Gisela Schneider zeigt die Lage im 
Kongo und wie sich die Arbeit von Dr. Denis Mukwege seit der 
Verleihung des Friedensnobelpreises 2018 entwickelt hat. 
Resolution bis Ende Mai 
Wegen der Corona-Pandemie sei die Situation im Kongo in der 
öffentlichen Wahrnehmung in den Hintergrund getreten, teilt das 
Difäm mit. Mit den Bannern an Kirchen und anderen Gebäuden 
wolle die Kongo-Kampagne die Problematik ins Sichtfeld bringen 
und Passanten dazu bewegen, die Resolution zu unterschreiben. 
Noch bis Ende Mai können Kirchen und andere Gebäudeinhaber 
Vorlagen für die Banner erhalten. 
Unter info@die-kongo-kampagne.de können Interessierte Mate-
rialien und Vorlagen anfordern. Auf www.die-kongo-kampagne.
de kann die Resolution unterzeichnet werden.
 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst am Sonntag 10:00 Uhr 
Unser Hygienekonzept sieht eine Voranmeldung für den Got-
tesdienst vor. Interessenten melden sich bitte vorab unter 
post@cg-ochsenhausen.de an. 
Eine Kinderstunde findet aktuell nicht statt.. 

Vorankündigung: 
Karfreitag und Ostersonntag: wir laden ein zum Ostergottesdienst 
- vor Ort und über das Internet. Predigten hält der bekannte 
Buchautor Peter Güthler 
Infos unter: www.cg-ochsenhausen.de 

Bibelspruch der Woche: 
Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, dass er die 
Welt richte, sondern dass die Welt durch ihn gerettet werde. Wer 
an ihn glaubt, der wird nicht gerichtet; wer aber nicht glaubt, 
der ist schon gerichtet, denn er hat nicht geglaubt an den Na-
men des eingeborenen Sohnes Gottes. 
Johannes-Evangelium Kapitel 3 Vers 17 - 18

Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

Solibrot-Aktion läuft noch bis Karsamstag! 
Gemeinsam mit den Bäckereien Grieser und Hampp, die die 
Solibrote backen, beteiligt sich der KDFB-Bezirk Ochsenhau-
sen / Illertal 
wieder an der Solidaritätsaktion. 
Helfen auch Sie mit, durch den Kauf von Solibroten!   
Seit 2013 konnten so insgesamt über 600.000 Euro für Misere-
or-Projekte zur Verfügung gestellt werden. 2021 wird ein Projekt 
für den Erhalt des Amazonas in Brasilien unterstützt.
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Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

TAG DES WASSERS Montag, 22. März 2021 
Bundesweiter Aktionstag der Kneipp-Bewegung 
Zitat Sebastian Kneipp:  „Wasser ist ein allgemeines Abhärtungs-
mittel, das gar nichts kostet, recht einfach ist und die herrlichsten 
Erfolge bringt.“ 
Im Kneipp-Jubiläumsjahr 2021 – Sebastian Kneipp feiert seinen 
200. Geburtstag – macht der Kneipp-Bund e.V. mit 5 Aktionstagen 
auf die Kneipp-Philosophie der fünf Elemente Wasser, Ernährung, 
Heilpflanzen, Bewegung und Ordnung aufmerksam. 
Der Kneipp-Bund ist mit seinen 13 Landesverbänden, 1.200 
Kneipp-Vereinen, zertifizierten Einrichtungen und Fachverbänden 
die größte private deutsche Gesundheitsorganisation. Als unab-
hängiger und gemeinnütziger Dachverband erreichen wir insbe-
sondere durch das ehrenamtliche Engagement unserer Kneipp-Ver-
eine rund 200.000 Menschen, die täglich mit den Kneippschen 
Naturheilverfahren in Berührung kommen. 
Zum Aktionstag 
•  Der Weltwassertag findet seit 1993 jedes Jahr am 22. März 

statt und wird seit 2003 von UN-Water organisiert. 2021 ist 
dieser Tag für den Kneipp-Bund von besonderer Bedeutung, 
da das Element Wasser in der Kneippschen Gesundheitslehre 
eine zentrale Rolle einnimmt. 

•  Wasser ist wertvoll - Ziel des von der UNESCO ins Leben gerufe-
nen Weltwassertages ist es, auf die Bedeutung des Wassers als 
Lebensgrundlage für die Menschheit aufmerksam zu machen. 
Wasser ist eine begrenzte und zunehmend knappe Ressource. 
Das Element Wasser ist Grundvoraussetzung für alles Leben auf 
diesem Planeten. Doch nicht nur für die Entstehung von Leben 
ist Wasser unverzichtbar, auch für die Erhaltung und Förderung 
von Gesundheit ist Wasser von zentraler Bedeutung. Durch 
thermische, chemische, mechanische oder hydroelektrische 
Reize kann Wasser im menschlichen Organismus Reaktionen 
stimulieren, die alle Körperfunktionen positiv beeinflussen 
können... 

BUNDESWEITE MITMACHAKTION: 
Gießkannen-Wettbewerb mit Gewinnspiel 
Wie würde die Gießkanne von Sebastian Kneipp im Jahr 2021 
aussehen? 
Basteln oder malen Sie Ihre Gießkanne (Größe max. DINA 3) in 
Ihrem Kneipp-Verein, in Ihrer Kita oder in Ihrer Senioreneinrich-
tung bis zum 22. März. Die Werke können Sie zum Tag des Was-
sers dort ausstellen. Schicken Sie gerne ein Foto von der Aktion 
bzw. Ausstellung mit Pressemitteilung an Ihre örtliche Presse. 
Danach schicken Sie die Gießkannen zum Kneipp-Bund e.V., z.Hd. 
Frau Wagenseil, Einsendeschluss: 15. April 2021, Einsendungen 
werden nicht zurückgeschickt. 
Die Gießkannen-Bilder/bzw. gebastelte Gießkannen können al-
ternativ auch als Foto per E-Mail geschickt werden. Schön wäre 
es, wenn das Bild neben der Zeichnung bzw. dem gestalteten 
Objekt auch den „Künstler bzw. die Künstlerin“ zeigt. Das Foto 
mit Angabe des Namens und der Adresse (bei Kindern zusätzlich 
Altersangabe) sowie das Einverständnis mit der Veröffentlichung 
in der Ausstellung/Print/online senden Sie uns bitte per Mail an 
wagenseil@kneippbund.de 

Die Gießkannen werden am 2. Mai im Kurhaus Bad Wörishofen 
zur Auftaktveranstaltung des Kneipp-Bundes ausgestellt. Die Prä-
mierung der schönsten Gießkannen erfolgt durch die Jury-Mit-
glieder. Zu gewinnen gibt es Wassertret-Bottiche aus Holz und 
weitere Preise. 
Unsere Kneipp-Tipps für daheim: 
Immunsystem stärken 
• Schon morgens in der Dusche ca. 30 Sekunden Kältereiz setzen 
•  Tägliche Kneippanwendungen haben eine positive Langzeit-

wirkung 
•  Wechselduschen oder kalter Gesichtsguss, der die Haut erfrischt 

und strafft wie ein Schönheitselixier 

Wussten Sie... Ohne Gärtner Konrad gäbe es keine Kneipp-Güsse 
Die Gießkanne in der Hand: So kennen wir Sebastian Kneipp von 
vielen Abbildungen. Der Pfarrer verabreichte gerne selbst Güsse 
und sein wichtigstes Utensil für Knie-, Schenkel oder Rücken-
güsse war die Gießkanne. Doch wie kam er auf die Idee, Güsse 
anzuwenden? 
Von 1844 bis 1849 war Sebastian Kneipp Schüler am Gymnasi-
um in Dillingen an der Donau. Dort erkrankte er an Tuberkulose 
und konnte sich durch kalte Bäder in der Donau selbst heilen. 
Im November 1849 wechselte er ans Georgianum in München. 
Sebastian Kneipp hatte ein Stipendium für ein Semester Philo-
sophiestudium erhalten. Was ihm aber in der Großstadt fehlte, 
war das kalte Wasser der Donau, das ihm immer gutgetan hat-
te. Sebastian Kneipp beobachtete eines schönen Morgens den 
grummelnden Konrad, als der Gärtner mit seiner Gießkanne von 
Beet zu Beet ging und die Pflanzen begoss. Dabei lief mancher 
Tropfen auch über die nackten Beine des Gärtners, der an dem 
warmen Tag kurze Hosen trug. Ein Fluch kam dann über Lippen 
des Mannes, weil er sich so ungeschickt angestellt hatte. „Wenn 
der Mensch sich selbst die Beine begiesst,“ fuhr es Kneipp durch 
den Kopf, „dann müsste es doch den gleichen Effekt haben, wie 
der Gang in den Fluss?“ 
So verdanken wir Gärtner Konrad und seinem Ungeschick sich 
beim Gießen der Pflanzen selbst nass zu machen, einen Meilen-
stein der Kneippschen Lehre, den Guss. 
Kneipp-Bund e.V. 
Adolf-Scholz-Allee 6-8, 86825 Bad Wörishofen 
Tel.: 08247 / 3002 – 102 / info@kneippbund.de / 
www.kneippbund.de / www.kneipp2021.de 
Facebook: @kneippbund / Instagram: #kneippbund_de / You-
tube: Kneipp-Bund e.V. 
Bei Fragen .. auch wegen einer Mitgliedschaft im Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V. wenden Sie sich vertrauensvoll an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
 Diplom-Volkswirt  Rainer Schick 
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com
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Sportverein Ochsenhausen

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Unterstütze den SVM und sichere dir deine Maske!

Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Gönner, 
über den Dorfladen in Mittelbuch und im Fanshop auf der Home-
page können die SVM-Masken weiter erworben werden. 

Aktuell werden überwiegend medizinische Masken getragen. 
Wir würden uns dennoch freuen, wenn ihr unseren Sportverein 
unterstützt, Flagge zeigt und euch einen Mund-Nasenschutz im 
SVM-Design sichert. Für jede gekaufte SVM-Maske legt der Dor-
fladen noch einen Euro obendrauf – wenn das mal kein Anreiz 
ist sagt Bettina Gruber vom Dorfladen. Über den Fanshop (un-
ter https://www.sv-mittelbuch.de/shop/fanshop/) können die 
SVM-Masken auch ganz bequem online erworben werden. Als 
Highlight liefern wir euch die Ware in und um Mittelbuch kon-
taktlos nach Hause in den Briefkasten. Wenn das kein Angebot 
ist, unterstützte den SVM und sichere dir deine Maske! 
Sportliche Grüße aus Mittelbuch! 
SV Mittelbuch e.V. 1932

Besuch des Osterhasen in Mittelbuch! 
Liebe Eltern und Familien, 
wie bereits angekündigt wollen 
wir als SVM die liebgewordene 
Tradition des Osterhasenbesu-
ches in Mittelbuch weiterfüh-
ren. Leider musste letztes Jahr 
dieses Event aus bekannten 
Gründen ausfallen. Auch die-
ses Jahr können wir nicht wie 
gewohnt das Osterhasenpaar 
zusammen besuchen. Jedoch 
hat uns der Osterhase verspro-

chen, für jedes Kind bis zum Grundschulalter eine Kleinigkeit am 
Karsamstag nach Hause zu bringen. 
Für die Organisation benötigen wir von Euch eine Anmeldung 
mit Angabe des Namens, Alters und Adresse des Kindes. Hier-
zu haben wir auf unserer Homepage www.sv-mittelbuch.de ein 
Kontaktformular geschaltet, mit dessen Hilfe eine schnelle und 
unkomplizierte Anmeldung möglich ist. Anmeldeschluss ist am 
Samstag, 27.03.2021. 
Der Osterhase wird dann im Laufe des Karsamstages heimlich 
für jedes angemeldete Kind ein kleines Osternest nach Hause 
bringen. 
Wir wünschen allen frohe Ostern und viel Spaß den Kindern mit 
der kleinen Freude! 
Euer SVM!
 

Sonstiges  

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach 
informiert: 

Rückblick und Ausblick – Der Pflegestützpunkt während der 
Corona-Pandemie 
Eine gute Beratung machen die Pflegeberaterinnen im Pflege-
stützpunkt jederzeit möglich! 
Wie geht eine gute Beratung während der Corona-Pandemie? 
„Persönliche Kontakte sollen soweit als möglich vermieden wer-
den“. Anfangs konnten sich die Mitarbeiterinnen des Pflegestütz-
punktes das nur schwer vorstellen. Mittlerweile hat es sich ein-
gespielt. Die Mitarbeiterinnen freuen sich über die zahlreichen 
Telefonberatungen, Videokonferenzen und Onlineberatungen 
mit den Klientinnen und Klienten und deren Angehörigen. Die 
Resonanz ist sehr gut. Auch nach der Corona-Pandemie werden 
Beratungen auf diesen Wegen weiterhin stattfinden, davon sind 
die Pflegeberaterinnen überzeugt. 



12 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 11  ·  19.03.2021

Allerdings gibt es auch derzeit Situationen, in denen nicht auf 
Telefonberatungen zurückgegriffen werden kann, sondern der per-
sönliche Kontakt und die persönliche Beratung unter Einhaltung 
des Hygienekonzeptes des Landratsamtes unumgänglich sind. 
  
Was hat die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes wäh-
rend dieser Zeit bewegt? 
Zu Beginn der Krise gab es eine kurze Zeit, in der die Anfragen 
beim Pflegestützpunkt sehr zurückhaltend waren. Die Angehöri-
gen bewältigten die Pflege aus Angst vor einer Virusansteckung 
lieber selbst. Durch die Schließung von Tagespflegeeinrichtungen 
und einem teilweise eingeschränkten Angebot an Kurzzeitpfle-
geplätzen waren die Angehörigen - vor allem von an Demenz 
erkrankten Menschen - auf sich alleine gestellt. 
Kaum beziehungsweise gar keine Entlastungsmöglichkeiten in 
Anspruch nehmen zu können, führte oft zu einem schwierigen 
Miteinander. Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes klärten 
in Gesprächen viel über Schutzmaßnahmen auf, machten den An-
gehörigen Mut, zeigten Alternativen und gaben Informationen zu 
den Pflegeleistungen. Ebenso gaben sie auch Informationen zur 
„Freistellung für berufstätige pflegende Angehörige“, was eine 
Entlastung für die Angehörigen sein konnte. Zusätzlich wurde der 
regelmäßige Austausch der Selbsthilfegruppe für Angehörige von 
an Demenzerkrankten in Form von Videokonferenzen angeboten. 
Welche Fragen beschäftigen die Pflegebedürftigen, deren 
Angehörigen und Helferinnen und Helfer fortlaufend? 
Viele Fragen beziehen sich auf die Vorgehensweise bei Pflege-
bedürftigkeit. Wann soll ich denn einen Pflegeantrag stellen? 
Antrag gestellt - wie geht es dann weiter? Wie kann ich mich 
auf die Pflegebegutachtung vorbereiten? Was tun, wenn ich mit 
dem Pflegegrad nicht einverstanden bin? Welche Leistungen 
stehen mir zu? Wie kann ich diese Leistungen in Anspruch neh-
men? Diese Fragen und noch viele mehr werden täglich von Hil-
fesuchenden in der Pflegeberatung im Pflegestützpunkt gestellt. 
Betroffene, deren Angehörigen aber auch deren Helferinnen und 
Helfer sind häufig mit dem komplexen Angebot der Pflegeversi-
cherung überfordert. 
  
Ausblick – Vortragsreihen des Pflegestützpunktes 
Unter dem Motto „Wer soll da noch den Durchblick behalten? Der 
Pflegestützpunkt unterstützt im Labyrinth der Pflege“ bieten die 
Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes unter Hinzuziehung von 
Experten diverse Vorträge im Jahr 2021 an. Den Auftakt macht 
am Donnerstag, 15. April 2021 der Online-Vortrag „Pflegegrad 
beantragen – gut vorbereiten – MDK-Begutachtung meistern“. 
Am 20. Mai 2021 folgt ein weiterer Online-Vortrag „Der Pflege-
grad liegt vor – Welche Leistungen stehen mir nun zu?“. Zum 
Abschluss der Frühjahrs-Vortragsreihe wird am 16. Juni 2021 
das Thema „Zu Hause pflegen gut organisiert – so kann es ge-
lingen“ aufgegriffen. 
Die Vortragsreihe im Herbst steht unter dem Motto „Demenz“. Zu 
diesem Thema werden drei Vorträge angeboten. Das umfangreiche 
Thema „Handlungssicherheit und Prävention bei Demenz“ wird in 
zwei Teilseminaren angeboten. Der Abschluss der Vortragsreihe 
bildet das Thema „Selbsthilfe bei Demenz“. 
Informationen zu den Veranstaltungen gibt es direkt auf der 
Homepage des Pflegestützpunkts https://www.biberach.de/land-
ratsamt/kreissozialamt/pflegestuetzpunkt.html, unter der Tele-
fonnummer 07351 52-7613 oder der E-Mail-Adresse pflegestu-
etzpunkt@biberach.de.
 

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

Franz-Fricker-Romane: 
Autor signiert auf Bestellung 

Da aufgrund der Corona-Lage aktuell 
noch keine Signierstunde im Buchhan-
del möglich ist, bietet Frank Heckels-
müller, der Autor der Franz-Fricker-Ro-
mane, in Zusammenarbeit mit der 
Ochsenhauser Buchhandlung Lesebar 
an, ab sofort bis zum 1. April 2021 
seine Bücher auf Bestellung zu signie-
ren. 
Interessenten können hierzu ihre Sig-
nierwünsche für die Bände 1, 2 und/
oder 3 der Ochsenhauser Romantrilogie 
„Einigkeit, Unrecht und Freiheit“ in der 
Lesebar auf ein Formular eintragen, 
das dem Autor dann zugeleitet wird.

 

Wir suchen dich fürs Orga-Team der 
digitalen Jugendkonferenz 

Aufgepasst! 
Du bist mindestens 15 Jahre alt und hast Lust, zusammen mit 
anderen Jugendlichen Themen für eine digitale Jugendkonferenz 
festzulegen oder du willst Moderator*in oder Influencer*in für 
die Jugendkonferenz werden? Dann komm in unser Orga-Team. 
Unser erstes Treffen findet am 07. April um 19 Uhr über zoom 
statt. Schreib einfach eine Mail an info@kjr-biberach.de, dann 
bekommst du den Link. 
Wir freuen uns auf dich!
 

Online-Seminartage der Berufsberatung 

Wie weiter mit (Fach-)Hochschulreife? 
Viele junge Menschen streben die allgemeine Hoch- oder die 
Fachhochschulreife an. Für ein Studium und manche Berufe ist 
ein solcher Schulabschuss vorausgesetzt. Doch welcher Weg ist 
der Richtige, Ausbildung oder Studium? Wo liegen die Unter-
schiede? Was gilt es dann bei einer Bewerbung zu beachten? Mit 
fünf Online-Seminaren bietet die Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Ulm diesen jungen Menschen und auch deren Eltern ein 
Informationsangebot an:
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Donnerstag, 25. März 2021 
Bewerbung für Ausbildung und Duales Studium 
Für Schüler*innen vom Gymnasium und Berufskolleg 
15:30 – 16:30 Uhr 

Donnerstag, 15. April 2021 
Wo studieren? Unterschiede Universität-Fachhochschule-Duale 
Hochschule 
15:30 – 16:30 Uhr 

Donnerstag, 20. Mai 2021 
Dual studieren 
15:30 – 16:30 Uhr 

Donnerstag, 17. Juni 2021 
Bewerbung fürs Studium an Universität und Fachhochschule 
15:30 – 16:30 Uhr 

Donnerstag, 22. Juli 2021 
Bewerbung für Ausbildung und Duales Studium 
Für Schüler*innen vom Gymnasium und Berufskolleg 
15:30 – 16:30 Uhr 
  
Eine Anmeldung unter Angabe des Namens, Schule und Klassen-
stufe an Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de ist erforderlich. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmeldung zu-
gesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit Headset und 
Kamera oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smartphone 
benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Bundesfreiwilligendienst im THW 

Du weißt noch nicht, was du nach der Schule machen möch-
test? 
Sie stehen mitten im Leben, planen jedoch eine Auszeit, um 
einmal etwas ganz anderes zu machen oder sind zurzeit arbeits-
suchend? Oder möchten Sie in Ihrem Ruhestand etwas Neues 
kennenlernen und Ihr Wissen sowie Ihre Erfahrungen einbringen? 
Ob jung und orientierungssuchend oder zu alt für den Beruf, aber 
zu fit, um nichts zu tun: Für unser neues Bufdi-Jahr suchen wir 
zum 15. September Menschen jedes Alters und Geschlechts, die 
das THW im Rahmen eines einjährigen Bundesfreiwilligendienstes 
kennenlernen möchten. 
In unserer Regionalstelle Biberach oder in einem unserer zehn 
Ortsverbände, beispielsweise im Ortsverband Biberach, werden 
unsere Bufdis eingesetzt: sei es in der Logistik, in der Fahrzeug-
technik oder im Verwaltungsbereich. Das THW ist so vielfältig 
wie seine rund 80.000 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, 
die von unseren Bufdis tatkräftig unterstützt werden. 
Ein Bufdi-Jahr im THW bedeutet eine abwechslungsreiche und 
sinnvolle Tätigkeit (optional auch in Teilzeit), eine spannende 
und lehrreiche Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Menschen 
sowie die Möglichkeit an verschiedenen Seminaren und Schulun-
gen teilzunehmen und die THW-Grundausbildung zu durchlaufen. 
Unsere Bufdis im THW sind sozialversichert, erhalten ein monat-
liches Taschengeld in Höhe von zurzeit 452 Euro inkl. Verpfle-
gungszuschuss und haben einen Urlaubsanspruch von 30 Tagen. 
Noch Fragen? Die THW-Regionalstelle Biberach freut sich auf 
deine/Ihre E-Mail an: poststelle.rst_biberach@thw.de.
 

Jugendarbeit kurz und praktisch 

In der neuen Reihe „Jugendarbeit kurz und praktisch“ bietet der 
Kreisjugendring Biberach e.V. ab dem 22. März von 19 bis 20 
Uhr jede Woche einen Input zu verschiedenen Themen, die für 
Ehrenamtliche in der verbandlichen Jugendarbeit relevant sind. 

Die Reihe startet am Montag, 22. März, mit dem Thema Zuschüsse 
und Fördermöglichkeiten, daran anschließend geht es am Mitt-
woch, 31. März, um Förderung für Freizeiten über den Landes-
jugendplan. Hier werden speziell alle Vereine und Verbände, die 
Anbieter von Ferienfreizeiten sind, angesprochen. 
Im April folgen die Themen Actionbound -das Anlegen und Durch-
führen einer digitalen Schnitzeljagd, Öffentlichkeitsarbeit, Betei-
ligung und es wird erklärt, wie man (digitale) Gruppenstunden 
plant. Beim letzten Termin am 4. Mai geht es um Sketchnotes, 
also z.B. die Mitschrift eines Protokolls auf kreative Art mit klei-
nen gezeichneten Figuren und Begriffen. Dies können alle ganz 
einfach selbst lernen und umsetzen. 
Die einzelnen Termine und Themen sind auf www.kjr-biberach.de 
eingestellt. Eine Teilnahme an den Veranstaltungen ist kosten-
los, nach der Anmeldung zu den einzelnen Themen über info@
kjr-biberach.de wird ein Zugangslink verschickt.

Schnelle Hilfe für Familien in Not 

... damit alles bestens weiterläuft 
Sie können wegen Krankheit, Unfall, Schwangerschaft oder Ent-
bindung Ihren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr versorgen? 
Wir helfen Ihnen mit Fachkräften aus Ihrer Region. Die Kosten 
werden, abhängig vom Einsatzgrund, von der Kranken- oder Pfle-
gekasse, Rentenversicherung, Berufsgenossenschaft oder dem 
Jugendamt übernommen. 
Rufen Sie uns noch heute an. Wir besprechen mit Ihnen alle 
Möglichkeiten und helfen umgehend. 
cura familia 
Einsatzleitung: 
Tanja Friedrich Tel.: 0711-9791-4623 
Barbara Rasokat Tel.: 0711-9791-4625 
Monika Waldmann Tel.: 0711-9791-4624 
  
Jahnstr. 30 in 70597 Stuttgart 
E-Mail cura-familia@landvolk.de 
Internet www.cura-familia.de
 

Sportlerehrung 

Gemeinsame Sportlerehrung von Land- und Sportkreis zum 
ersten Mal als Online-Veranstaltung 
Der Land- und der Sportkreis Biberach ehren am Freitag, 26. März 
2021, die kreisbesten Sportlerinnen und Sportler. Die digitale 
Sportlerehrung beginnt um 18 Uhr und wird via Livestream unter 
www.biberach.de und über den YouTube-Kanal des Landratsamtes 
Biberach übertragen. 
„Nachdem wir im letzten Jahr die Sportlerehrung coronabedingt 
absagen mussten, freuen wir uns sehr auf die erste digitale 
Sportlerehrung. Aufgrund der Pandemie wurden im vergangenen 
Jahr weniger Wettkämpfe durchgeführt, dennoch wollen wir im 
Rahmen der Veranstaltung die größten Momente der kreisbes-
ten Sportlerinnen und Sportler würdigen.“, so Landrat Dr. Heiko 
Schmid und die Präsidentin des Sportkreises Elisabeth Strobel 
übereinstimmend. „Mit der digitalen Veranstaltung möchten 
wir den Sportlerinnen und Sportlern danken, die den Land- und 
Sportkreis auch in schwierigen Zeiten mit ihren regionalen und 
nationalen Erfolgen erfolgreich repräsentiert haben.“ 
Auszeichnungen und prominenter Ehrengast 
Neben der Auszeichnung von Mannschaften und Einzelsportlern 
findet die Verleihung des Hilde-Frey-Sportpreises statt. Durch 
das Programm führt wie in den vergangenen Jahren Moderator 
Johannes Riedel. Mit Frank Stäbler, dreimaliger Weltmeister im 
Ringen, wird außerdem ein prominenter Ehrengast der digitalen 
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Sehr geehrte Kunden,

in KW 13 erscheint das Mitteilungsblatt 
Ochsenhausen in Vollverteilung.
Nutzen Sie jetzt Ihre Chance, mit Ihrer Anzeige 
jeden Haushalt in Ochsenhausen zu erreichen.

Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne.

anzeigen@duv-wagner.de 
07154 8222-72

Vollverteilung
in Ochsenhausen

Überlassen Sie Ihre 
Immobilienvermarktung nicht dem 

Zufall!

Verkauf & Vermietung
in guten Händen

Ich begleite Sie bis zum Erfolg. Sprechen Sie mich an!

Larisa Frenzel – Partnerin von TWE-Immobilien –

Mobil 0162 6530557
TWE-Immobilien Telefon 0731 880 339 00
Edisonallee 7 Mobil 0162 653 055 7
89231 Neu-Ulm E-Mail frenzel@twe-immobilien.de

Überlassen Sie Ihre 
Immobilienvermarktung nicht dem 

Zufall!

Verkauf & Vermietung
in guten Händen

Ich begleite Sie bis zum Erfolg. Sprechen Sie mich an!

Larisa Frenzel – Partnerin von TWE-Immobilien –

Mobil 0162 6530557
TWE-Immobilien Telefon 0731 880 339 00
Edisonallee 7 Mobil 0162 653 055 7
89231 Neu-Ulm E-Mail frenzel@twe-immobilien.de

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN
Sportlerehrung zugeschaltet. Er berichtet über sein Sportlerleben 
und wie er selbst mit seiner Covid-Erkrankung umgeht.
 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 01.04.2021
Redaktionsschluss: 29.03.2021, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Impressum
Herausgeber:
Stadt Ochsenhausen,
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Andreas Denzel

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14 · 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 8222-0 · Fax 07154 / 8222-15
Abonnentenverwaltung: Tel. 07154 / 8222-22

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman · Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Tel. 07154 / 8222-0 · Fax 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Redaktionsschluss: dienstags um 11:00 Uhr

Bezugsgebühr Jahresabo 21,70 Euro

Anzeigen
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Sana Kliniken 
Landkreis Biberach 

Chancen geben. Chancen nutzen.  
Bei Sana.

Wir leben Krankenhaus – gerne mit Dir:  
sana.de/karriere | sana.de/biberach/karriere

stehen für eine exzellente Versorgung 
und beste Karrierechancen – auch 
nach der Ausbildung.

Selina Wiegand, seit 2016 bei Sana

Die Sana Kliniken Landkreis Biberach suchen engagierte Auszubildende (m/w/d).

Gesundheit ist das Wichtigste in unserem Leben. Wir kümmern uns 24 Stunden am Tag darum, 
dass unsere Patienten wieder gesund werden. Das möchtest Du auch? Dann bewerb Dich jetzt. 

Ausbildungsbeginn 2021/2022: 
· Pflegefachmann (m/w/d) 

 
· Altenpflegehelfer (m/w/d)

Ausbildungsbeginn 2022:
· Medizinisch-technischer  
 Radiologieassistent (m/w/d) 
· Medizinischer Fachangestellter (m/w/d) 
 

· Kaufmann im Gesundheitswesen (m/w/d) 
· Hebamme (m/w/d) 
· Operationstechnischer Assistent (m/w/d)

Bei einem FSJ, Bundesfreiwilligendienst oder einem Pflegepraktikum kannst Du außerdem für  
ein paar Tage oder auch für ein Jahr lang testen, ob Dir die Arbeit im Krankenhaus gefällt.
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung an: ausbildung.slb@sana.de

Schau Dir Deinen Ausbildungs- 
platz in unserem Video an.

STELLENANGEBOTE
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Buero.Biberach@wgv.de
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Preis erneut gesenkt!

Öffnungszeiten: Mo - Fr von 9 - 12:30 Uhr / Mo + Mi von 14 - 18 Uhr

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

für die Schwäbische Zeitung in Ihrem Ort.

Sie sind in Ihrem Bezirk für die zuverlässige Zustellung  
(montags bis samstags bis 6:15 Uhr) zuständig und mindestens  
18 Jahre alt. Gute Ortskenntnisse sind von Vorteil, aber keine  
Voraussetzung.

Es wartet ein regelmäßiger und sicherer Nebenverdienst mit  
den Vergünstigungen eines großen Medienhauses auf Sie.

Beschäftigung auf 450 Euro-Basis ist auch möglich.

Wir suchen Zusteller (m/w/d)

Laubach

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.
Tel: 0751 2955-1666  
E-Mail: info@merkuria.com
QR-Code einscannen 

 Merkuria Zustelldienst 
Biberach GmbH & Co. KG
Marktplatz 35, 88400 Biberach
www.merkuria.com

GESCHÄFTSANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?


